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In der Zeit von 1985 bis 1991 wurde von der Bundesanstalt für Gewässerkunde die Makroinverte- bratenfauna der Bundeswasserstraßen in den alten Bundesländern quantitativ erfaßt Insgesamt 
49 in der Roten Liste verzeichnete, in ihrem Bestandgefähidete Makrozoenarten konnten nachge­
wiesen weiden. Verbreitung und Lebensraumansprüche dieser Arten werden beschrieben.

From 1985 through 1991 the macrozoobenthos of the waterways in the former states of the Fe­
deral Republic of Germany was quantitatively investigated by the Federal Institut of Hydrology. 
Altogether 49 endangered species of the macrozoobenthos listed in the German Red Book could 
be found. The dispersal and the environmental needs of the species are described.

1 Einleitung
Im Rahmen von Ausbau- und Unterhaltungsmaßnahmen führt die Bundesan­
stalt für Gewässerkunde umfangreiche faunistische Erhebungen an den Bun­
deswasserstraßen durch. Als Bundeswasserstraßen bezeichnet man die ehema­
ligen Reichswasserstraßen, die in Eigentum und Verwaltung des Bundes über­
gegangen sind. Sie umfassen die Seewassertraßen, die Schiffahrtswege in den 
Flußmündungen und grundsätzlich auch alle dem allgemeinen Verkehr die­
nenden Binnenwasserstraßen, d. h. alle für die Frachtschiffahrt nutzbaren 
Flüsse und Kanäle. Bau, Unterhaltung und Verwaltung der Bundeswasserstra­
ßen obliegt der Wasser- und Schiffahrtsverwaltung des Bundes.

Neben dem Güter- und Personentransport sind die Bundeswasserstraßen 
zahlreichen weiteren, z.T. miteinander konkurrierenden Nutzungen ausgesetzt. 
Sie liefern Trink-, Kühl- und Brauchwasser und dienen zugleich als Vorfluter 
für industrielle und kommunale Abwässer. Darüberhinaus nimmt ihre Bedeu­
tung als Energielieferant sowie als Freizeit- und Erholungsraum stets zu. All 
diese Nutzungen stellen mehr oder weniger tiefgreifende Veränderungen des 
Ökosystems dar und sind somit mit Beeinträchtigungen der aquatischen Ma­
krofauna verbunden. Als Folge der veränderten Lebensbedingungen wurde in 
diesem Jahrhundert ein drastischer Rückgang der Artenvielfalt mit einem Mi­
nimum in den sechziger und siebziger Jahren festgestellt. Seit Mitte der 70-er 
Jahre wird eine zunehmende Artenvielfalt des Makrozoobenthos mit einer 
steigenden Anzahl gefährdeter Arten festgestellt (TnrnzER&al. 1992).
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Ziel der vorliegenden Arbeit ist es, die derzeitige Verbreitung der Rote-Liste- 
Arten in den Bundeswasserstraßen (Übersicht in Karte 1) zu dokumentieren, 
um einerseits den Kenntnisstand über Ökologie und Verbreitung dieser Arten 
zu erweitern und andererseits Grundlagen für die geplante Neuauflage der 
Roten Liste der gefährdeten Tiere und Pflanzen in der Bundesrepublik 
Deutschland (Blab & al. 1984) zu schaffen.
2 Methodik
Bisher scheiterte die Aufnahme der Faunenbestände an der Gewässersohle 
größerer Flüsse und Ströme zumeist an technischen Schwierigkeiten bei der 
Substratentnahme (hohe Fließgeschwindigkeit, große Wassertiefe, Substratbe­
schaffenheit). Daraus resultiert ein großes Informationsdefizit über die Ben- 
thosbesiedlung der Bundeswasserstraßen. Die Entwicklung neuer Entnahme­
techniken an der Bundesanstalt für Gewässerkunde (TTmzER & SCHLEUTER, 
A. 1986; T ittiz e r, S chö ll, S c h le u te r , A. & S ch leu te r, M. 1988) ermög­
licht seit 1985 eine quantitative Erhebung der Makrozoenbestände in den Bun­
deswasserstraßen. Die Entnahme von Sohlensubstrat erfolgt nach diesen Tech­
niken entweder mit Hilfe eines mit einem Polyp- oder Zweischalengreifer aus­
gerüsteten Baggerschiffes oder mit einem Taucherglockenschiff bzw. 
Taucherschacht. Letztere ermöglichen sogar die die Untersuchung der Ben- 
thoszönose direkt auf der Gewässersohle. Nähere Angaben zur Methode sind 
den o. g. Veröffentlichungen zu entnehmen.

Die Aufnahme der Faunenbestände erfolgte in dem Zeitraum 1985-1991 
und beschränkte sich auf die Bundeswasserstraßen der alten Bundesländer.
3 Gefährdete Makroinvertebratenarten in den Bundeswasserstraßen
3.1 Allgemeine Angaben
Eine der wichtigsten Voraussetzungen zur Bewertung eines Lebensraumes 
sind Kenntnisse über das Vorkommen von gefährdeten, unter Schutz stehen­
den Pflanzen- und Tierarten. Diese Arten sind in der "Roten Liste der gefähr­
deten Tiere und Pflanzen in der Bundesrepublik Deutschland verzeichnet 
(Blab & al. 1984). In ihr sind die einzelnen Arten entsprechend der Kenntnis­
se über ihre Bestandssituation, unterschiedlichen Gefährdungsgrade zugeord­
net. Die Gefährdungsgrade (GG) sind wie folgt definiert:
0 = ausgestorben oder verschollen
1 = vom Aussterben bedroht
2 = stark gefährdet
3 = gefährdet
4 = potentiell gefährdet.
Die Bestandsaufnahmen erbrachten insgesamt 49 gefährdete Arten. Viele die­
ser Arten wurden nur an wenigen Stellen und in geringer Abundanz angetrof­
fen, während andere sich zur Zeit derart ausbreiten, daß ihr Massenvorkom­
men von der Bevölkerung bereits als "Plage" empfunden wird.
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Tab. 1: Vergleich der Makrozoenbesiedlung einiger Bundeswasserstraßen (aus TfTTIZER & BANNING 1992)

©Erik Mauch Verlag, Dinkelscherben, Deutschland, Download unter www.biologiezentrum.at



61

Der prozentuale Anteil der gefährdeten Arten an der Gesamtbesiedlung ist je 
nach Gewässer verschieden (TlTTIZER & BANNING 1992). Im Mittel beträgt 
der Anteil etwa 10% (Tab. 1). Berücksichtigt man die taxonomische Zugehö­
rigkeit der einzelnen Arten, so zählen 41% (20 Arten) der Rote-Liste-Arten zu 
den Mollusken und 59% (29 Arten) zu den Insekten (Tab. 2). Der Anteil der 
Insekten müßte sogar noch höher angesetzt werden, da bei zahlreichen Gat­
tungen eine zweifelsfreie Artdetermination nur anhand von Imaginalmaterial 
erfolgen kann und Lichtfallen- bzw. Kescherfänge nur von wenigen Bundes­
wasserstraßen vorliegen.
Tab. 2: Zugehörigkeit der schützenswerten Arten unterschiedlichen Gefährdungsgrades 
zu den einzelnen taxonomischen Großgruppen

Gefährdungsgrad Surnne
Makrozoengruppe 4 3 2 1 Ü

Gastropoda 5 3 2 3 _ 13
Bivalvia 1 4 2 - 7

Mollusca - gesamt 6 3 6 5 - 20

Ephemeroptera 2 1 1 4
Plecoptera - 1 - 1 2
Odonata - 2 2 1 - 5
Heteroptera 1 - - 1
Neuroptera - 1 - 1
Coleoptera - 2 - - - 2
Trichoptera 6 5 1 2 - 14

Insecta - gesamt 7 9 7 4 2 29

Summe 3 12 13 9 2 49

Insgesamt konnten annähernd gleichviele Arten der Gefährdungsgrade 2, 3 
und 4 (12-13 Arten) nachgewiesen werden. Neun Arten gelten immerhin als 
vom Aussterben bedroht (GG 1) und 2 Arten als ausgestorben oder verschol­
len (GG 1). Letztere gehören zu den Eintags- und Steinfliegen (Ephemeropte­
ra, Plecoptera) zwei Insektenordnungen, die einen besonders starken Arten­
rückgang durch Gewässerverunreinigung und Wasserbau erfahren haben.
3.2 Angaben zum Vorkommen der Rote-Liste-Arten
Im folgenden werden die zwischen 1985 und 1991 in den Bundeswasserstraßen 
der alten Bundesländer nachgewiesenen Arten im einzelnen vorgestellt (Tab. 
3). Bei der Vorstellung einzelner Arten wird das Hauptaugenmerk auf ihre 
Verbreitung und ihre Habitatansprüche gelegt. Die Verbreitung der einzelnen 
Arten in den Bundeswasserstraßen ist aus den Karten 2-42 zu ersehen. Für ei­
nige Spezies, deren Artdetermination nur anhand von Imaginalmaterial aus 
Lichtfallenfängen erfolgte, entfällt eine solche Darstellung, da eine exakte 
räumliche Zuordnung dieser Arten nicht möglich war. Die Berichte und Gut-
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Tab. 3: Tabellarische Übersicht der in den Bundeswasserstraßen nachgewiesenen 
Rote-Liste-Arten

Großgruppe Art Gefährdungsgrad (GG)

Gastropoda Acroloxus lacustris 4
Ancylus fluviatilis 4
Ferrissia wautieri 4
Hippeutis complanatus 4
Lithoglyphus naticoides 3
Lymnaea auricularia 3
Planorbis carinatus 4
Theodoxus danubialis 1
Theodoxus f1 uv i at i1i s 1
Theodoxus transversal is 1
Valvata pulchella 2
Viviparus acerosus 2

Bivalvia:
Viviparus viviparus 3
Pisidium supinum 4
Pseudanodonta complanata 1
Sphaerium rivicola 2
Sphaerium solidum 1
Unio crassus 2
Unio pictorum 2
Unio tumidus 2

Ephemeroptera Ephemera vulgata 2
Ephoron virgo 0
Heptagenia flava 1
Potamanthus luteus 2

Plecoptera Leuctra geniculata 2
Taeniopteryx nebulosa 0

Odonata Calopteryx splendens 3
Calopteryx virgo 3
Gomphus vulgatissimus 1
Orthetrum brunneum 2
Onychogomphus forcipatus 2

Heteroptera Aphelocheirus aestivalis 2-4
Neuroptera Sisyra terminal is 2
Coleoptera Laccophilus variegatus 3

Potamonectes depressus 3
Trichoptera Athripsodes albifrons 4

Brachycentrus subnubilus 3
Ceraclea annulicornis 4
Cheumatopsyche lepida 3
Holocentropus picicornis 4
Hydropsyche exocellata 4
Hydroptila angulata 3
Leptocerus tineiformis 2
Limnephilus luridus 1
Neureclipsis bimaculata 4
Oecetis notata 3
Oecetis testacea 1
01igoplectrum maculatum 3
Polycentropus irroratus 4
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achten, aus denen die Verbreitungsangaben stammen, sind im ersten Teil des 
Literaturverzeichnisses aufgeführt. Die Nachweise der einzelnen Arten sind im 
Text entsprechend dem folgenden Beispiel zitiert:
"Main (1987), B40)" bedeutet Nachweisgewässer Main Untersuchungsjahr 
(nicht Jahr der Veröffentlichung) - Nummer des Berichts.
Bei der graphischen Darstellung der Verbreitung einzelner Arten im Rhein 
wurde zumeist das punktuelle Vorkommen gewählt. Dies beruht auf dem rela­
tiv großen Abstand (etwa 50 km) zwischen den einzelnen Untersuchungsberei­
chen. Eine durchgehende Darstellung war im Rhein nur bei zusätzlichen 
Nachweisen in den Zwischenbereichen möglich. Es ist jedoch davon aus­
zugehen, daß auch im Rhein für viele Arten ein durchgehendes Vorkommen 
vorliegt. Für Bundeswasserstraßen mit engen Untersuchungsraster (Abstand 
zwischen den Untersuchungsstellen 500 bis 1.000 m) wie z.B. Main und Mosel, 
erfolgte eine bandförmige Darstellung der Verbreitung.
Acrolaxus lacustris (LINNAEUS) - Acroloxidae - (Karte 2)
Gefährdungsgrad: 4 (potentiell gefährdet)
Die Art, die nach Literaturangaben überwiegend in stehenden Gewässern 
(Seen, Teichen und temporären Kleingewässern) an Wasserpflanzen lebt, (IL- 
LIES 1978) ist in den Bundeswasserstraßen weit verbreitet und regelmäßig an der Oberfläche von lagerungsstabilen größeren Steinen sowohl im Uferbereich 
als auch in der Flußmitte anzutreffen; sie bevorzugt jedoch die flacheren Ge­
wässerbereiche.

Man findet sie regelmäßig und zahlreich in der Mosel, etwas weniger häufig 
im Rhein, Main, Donau und Saar und vereinzelt in einigen Kanälen. In der 
Mosel kommt sie sogar häufiger vor als Ancylus fluviatilis. Besiedlungsdichten 
von 200 Ind./m2 sind dort nicht selten, maximal wurden sogar 540 Ind./m2 er­
mittelt. Möglicherweise ist die zunehmende Verbreitung von Acroloxus lacu­
stris in den Bundeswasserstraßen auf die durch die Stauregelegung herabge­
setzte Fließgeschwindigkeit zurückzuführen.
Nachweise: Rhein (1986/87 B28, 1988 B47); Main (1985 Bl, B2, 1985/86 B15, 1987 B20, 1988 B46, 
1989 B80, 1990 B81, 1991 B82); Mosel (1989 B61, B62, 1990 B69, B74, B75, B76, 1991 B77, B78, 
B79); Donau (1987 B20, B48,1988 B37, B83,1989 B57); Saar (1987 B39,1988 B51, B52, B53, B73); 
Mittellandkanal (1987 B44,1989 B56); Dortmund-Ems-Kanal (1986/87 B19); Datteln-Hamm-Ka- 
nal (1988 B45); Main-Donau-Kanal (1988 B40).

Ancylus fluviatilis (0. F. MÜLLER) - Ancylidae - (Karte 3)
Gefährdungsgrad: 4 (potentiell gefährdet)
Ancylus fluviatilis ist in den Bundeswasserstraßen weit verbreitet und sowohl in 
Uferbereichen als auch in der Flußmitte regelmäßig anzutreffen. Ihr Vorkom­
men ist weitgehend tiefenunabhängig. Als Besiedlungssubstrat bevorzugt sie la­
gerungsstabile Hartsubstrate, vorzugsweise größere Steine.
Sie besiedelt in z.T. hoher Dichte den Rhein von Basel bis Duisburg und ist im 
Main, in der Mosel, der Saar, der Donau und der Weser in geringen bis 
mittleren Dichten regelmäßig anzutreffen. Nicht ganz so geschlossen sind die
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Vorkommen im Neckar und in den Kanälen. Aufgrund der stabilen Population 
in den o.g. Wasserstraßen kann man eigentlich nicht mehr von einer potentiel­
len Gefährdung dieser Art sprechen, zumal sie neben den potamalen auch die 
rhithralen und epirhithralen Abschnitte der Fließgewässer bewohnt.
Nachweise: Rhein (1986/87 B28,1987 B34,1988 B47); Main (1985 Bl, B2, 1985/86 B15, 1986 B17,
1987 B20, B36,1988 B41, B46, B54,1988 B82,1990 B81,1991 B82); Donau (1987 B38, B48,1988 
B37, B83); Weser (1986, B9, BIO, B ll, B12,1987 B30); Lahn (1985 B3, B24); Saar (1987 B39,1988 
B51, B52, B53, B73); Mosel (1989 B61, B62,1990 B69, B74, B75, B76,1991 B77, B78, B79); Neckar 
(1990 B68); Dortmund-Ems-Kanal (1988 B42); Mittelland-Kanal (1985 B6, 1986 B8, 1987 B44,
1989 B56); Datteln-Hamm-Kanal (1988 B45); Wesel-Datteln-Kanal (1988 B35).

Ferrissia wautieri (M lR O LU ) - Ancylidae - (Karte 4)
Gefährdungsgrad: 4 (potentiell gefährdet)
Über die speziellen Habitatansprüche von Ferrissia wautieri, einem Einwande­
rer aus dem Mittelmeerraum und Donaugebiet (KlNZELBACH 1984), ist bislang 
wenig bekannt. Nachweise dieser Art liegen bisher im Rhein, im Main, in der 
Mosel und dem Dortmund-Ems-Kanal vor. Sie trat zum Teil vergesellschaftet 
mit Ancylus fluviatilis oder Acroloxus lacustris auf, erreichte jedoch nie deren 
Populationsstärke.
Nachweise: Rhein (1988, B47); Main (1988 B54); Mosel (1989 B61, B62, 1990 B69, B74); Dort- 
mund-Ems-Kanal (1986/87 B19).

Hippeutis complanatus (LINNAEUS) - Planorbidae - (Karte 5)
Gefährdungsgrad: 4 (potentiell gefährdet)
Der charakteristische Lebensraum von Hippeutis complanatus sind stehende 
Gewässer wie pflanzenreiche Teiche und Weiher bis hin zu temporären Klein­
gewässern ( G l o e r  & al. 1985). Ihr Vorkommen in den Bundeswasserstraßen 
beschränkt sich infolgedessen auf strömungsarme, gestaute Abschnitte und 
Kanäle.

Die Art konnte an jeweils einer Stelle im Untermain und im Dortmund- 
Ems-Kanal ("Alte Fahrt" Lüdinghausen-Senden) nachgewiesen werden. In der 
Moselstauhaltung Palzem war sie etwas häufiger, jedoch auch nur in geringen 
Dichten vertreten. Sie trat dort sowohl im Uferbereich als auch mehrfach in 
der Fahrrinnenmitte auf.
Nachweise: Main (1988, B49); Mosel (1991, B79); Dortmund-Ems-Kanal (1986/87, B19).

Lithoglyphus naticoides (PFEIFFER) - Hydrobiidae - (Karte 6)
Gefährdungsgrad: 3 (gefährdet)
Diese sowohl in fließenden als auch in stehenden Gewässern und sogar im 
Brackwasser lebende Hydrobiidenart kommt im Bundeswasserstraßennetz nur 
punktuell vor. Sie tritt an einigen wenigen Stellen in der Donau, im Dortmund- 
Ems-Kanal, im Neckar und im Rhein auf. Dagegen findet man diese Art häufi­
ger im Main oberhalb von Aschaffenburg, insbesondere in Buhnenfeldern und 
im Uferbereich.
Nachweise: Donau (1987 B38, B48, 1988 B83, 1989 B57); Rhein (1988 B47); Main (1985/86 B15, 
1986 B17,1987 B36); Dortmund-Ems-Kanal (1987 B19); Neckar (1991 im Druck).
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Lymnaea auricularia (LINNAEUS) - Lymnaeidae - (Karte 7)
Gefährdungsgrad: 3 (gefährdet)
Lymnaea auricularia konnte vereinzelt im Main, in der Donau, der Saar, der 
Altmühl und im Dortmund-Ems-Kanal nachgewiesen werden. Sie bevorzugt 
dort strömungsarme Bereiche mit Wasserpflanzenvorkommen wie z.B. im 
Main die Buhnenfelder im Strömungsschatten der Leitwerke. Da dieser Le­
bensraumtyp in den schiffbaren Flüssen und Strömen selten geworden ist,zählt 
auch Lymnaea auricularia zu den seltenen Bewohnern der Bundeswasserstra­
ßen.
Nachweise: Main (1985 Bl, B2, 1985/86 B15, 1988 B46, B54, 1991 B82); Donau (1987 B38, 1988 
B57); Saar (1987 B39,1988 B52, B73); Altmühl (1986 B21); Dortmund-Ems-Kanal (1986/87 B19).

Planorbis carinatus (O.F. MÜLLER) - Planorbidae - (Karte 8)
Gefährdungsgrad: 4 (potentiell gefährdet)
Diese Tellerschneckenart bevorzugt stehende und langsam fließende sauer­
stoffreiche Gewässer. Das Vorkommen von Planorbis carinatus in den Bundes­
wasserstraßen ist räumlich eng begrenzt; sie konnte bisher vereinzelt nur in der 
Donau (bei Geislingen) und in der Altmühl nachgewiesen werden. Der Auf­
stau der Altmühl wirkte sich nicht negativ auf das Vorkommen dieser Schnek- 
ke aus.
Nachweise: Donau (1988 B57); Altmühl (1986 B21).

Theodaxus danubialis (C. PFEIFFER) - Neritidae - (Karte 9)
Gefährdungsgrad: 1 (vom Aussterben bedroht)
Die früher in der Donau weit verbreitete Art konnte nur noch an einer Stelle 
in der Donau, im Unterwasser des Wehres Bad Abbach, nachgewiesen wer­
den. Da Theodoxus danubialis in Deutschland in einem Randbereich ihres 
Verbreitungsgebietes lebt und ihren Bestand nicht aus oberstromigen Popula­
tionen ergänzen kann, sind jedwede anthropogene Eingriffe in das Ökosystem 
bestandsgefährdend.
Nachweise: Donau (1988 B83).

Theodaxus fluviatilis (LINNAEUS) - Neritidae - (Karte 10)
Gefährdungsgrad: 1 (vom Aussterben bedroht)
Obwohl diese nach der "Roten Liste" vom Aussterben bedrohte Art gebiets­
weise hohe Populationsdichten ausbildet (1250 Ind./m2 im Main bei Klingen­
berg (B75)), bleibt ihr Vorkommen jedoch zumeist punktuell auf einen kurzen 
Abschnitt der einzelnen Bundeswasserstraßen (Rhein, Main, Weser, DEK, 
NOK, MLK) beschränkt. Sie bevorzugt flache Gewässerabschnitte und meidet 
den Bereich der Wasserwechselzone. Wie alle Schneckenarten, die sich als 
Weidegänger von Aufwuchs ernähren, benötigt sie lagerungsstabile Hartsub­
strate als Grundlage. Theodoxus fluviatilis ist in ihrem Bestand weit weniger 
gefährdet als die Schwester arten T. danubialis und T. transversalis.
Nachweise: Rhein (1986/87 B28, 1988 B47); Main (1985/86 B15, 1986 B17, 1987 B20, 1988 B54, 
1991 B72); Weser (1987 B30); Dortmund-Ems-Kanal (1988 B42); Mittellandkanal (1987 B13).
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Theodaxus transversalis (PFEIFFER) - Neritidae - (Karte 11)
Gefährdungsgrad: 1 (vom Aussterben bedroht)
Theodoxus transversalis konnte in geringer bis mittlerer Dichte in der Donau 
im Unterwasser der Staustufe Kachlet nachgewiesen werden. Diese Art bevor­
zugt sauerstoffreiche Gewässer mit steinigem Grund.
Nachweise: Donau (1987 B37, B48,1988 B48).

Vatvata pulchella STUDER- Valvatidae - (Karte 12)
Gefährdungsgrad: 2 (stark gefährdet)
Valvata pulchella, deren typischer Lebensraum kleinere, stehende Gewässer 
sind, wurde in der Donau bei Geisling an den Uferschüttsteinen in mittlerer 
Dichte gefunden. Einige Exemplare wurden darüberhinaus im Restrhein ober­
halb Breisach sowie im Rhein-Altarm Oberwerth bei Koblenz nachgewiesen. 
Nachweise: Donau (1988 B57); Rhein (in Vorbereitung).

Viviparus acerosus (BOURGUIGNAT) - Viviparidae - (Karte 13) 
Gefährdungsgrad: 2 (stark gefährdet)
Die Art, die in ihrer Verbreitung auf den dinarischen Westbalkan, die zentra­
len Mittelgebirge, die Karpaten und die Donauländer beschränkt ist und dort 
nur stehende oder sehr langsam fließende, schlammige Gewässer bewohnt, 
konnte nur im Oberwasser der Donaustaustufe Kachlet (Donau-km 2230-2235) 
nachgewiesen werden. Sie wird dort seit 1987 regelmäßig auf feinkörnigen 
Substraten gefunden, ist in ihrer Verbreitung jedoch nicht auf schlammreichen 
Untergrund beschränkt.
Nachweise: Donau (1988 B83)

Viviparus viviparus (LINNAEUS) - Viviparidae - Karte 14)
Gefährdungsgrad: 3 (gefährdet)
Da Viviparus viviparus vorzugsweise größere, langsam fließende Gewässer be­
siedelt, liegt ihr Verbreitungsschwerpunkt in den Bundeswasserstraßen im Be­
reich der gestauten Flüsse und Kanäle. Ihr konstantes und individuenreichstes 
Vorkommen hatte sie im Main, den sie von Bamberg bis Kostheim besiedelt. 
Auch in der gesamten Deutschen Mosel konnte sie, wenn auch in wesentlich 
geringeren Individuendichten, nachgewiesen werden. In der Donau, im Rhein, 
in der Saar, im Dortmund-Ems-Kanal und im Wesel-Datteln-Kanal sind die 
Populationen räumlich begrenzt und zumeist individuenarm.

Viviparus viviparus besiedelt in den Bundeswasserstraßen das gesamte Ge­
wässerquerprofil und kann in allen Gewässertiefen nachgewiesen werden. Be­
züglich der Korngrößenzusammensetzung des Substrates bevorzugt sie Sub­
stratgemische, deren Feinkornanteil 50% nicht übersteigt. Geringere Anteile 
von Sand und Schluff werden zur optimalen Populationsentwicklung benötigt.
Nachweise: Main (1985 Bl, B2, 1985/86 B17, 1987 B20, B29, B36, 1988 B54, 1989 B59, 1990 B81, 
1991 B82); Mosel (1989 B61, B62, 1990 B69, B74, 1991 B75; Donau (1987 B48); Saar (1987 B38,
1988 B73); Dortmund-Ems-Kanal (1986/87 B19, 1988 B42); Rhein (1986/87 B28, 1988 B47); We- 
sel-Datteln-Kanal (1988 B35).
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O I gering* Abundanz
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O /  gering» Abundonz
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Pisidium supinum
Karte 15
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Pisidium supinum A. SCHMIDT - Sphaeriidae - (Karte 15)
Gefährdungsgrad: 4 (potentiell gefährdet)
Neben einem Einzelfund in der Donau konnte diese Art in geringer bis mittle­
rer Dichte im Unterwasser der Mainstaustufe Klingenberg nachgewiesen wer­
den. Bei einer bis zu Art gehenden Determination (zumeist wurden die Pisidi- 
en nur bis zur Gattung bestimmt) sind auch in den übrigen Fließgewässern weitere Vorkommen zu erwarten.
Nachweise: Donau (1987 B38); Main (1991 B72).

Pseudanodonta complanata (R o s sm ä ss l e r ) - Unionidae - (Karte 16) 
Gefährdungsgrad: 1 (vom Aussterben bedroht)
Pseudanodonta complanata tritt in den Bundeswasserstraßen nur sehr selten 
und in geringer Individuendichte auf. Einzelfunde liegen aus der Donau, dem 
Rhein, dem Main und der Mosel vor.
Nachweise: Donau (1987 B38); Rhein (1991 mündl. Mitt.); Mosel (1989 B62); Main (1990 B81, 
1991 B82).

Sphaerium rivicola (LAMARCK) - Sphaeriidae - (Karte 17)
Gefährdungsgrad: 2 (stark gefährdet)
Ihr stetigstes und individuenreichstes Vorkommen hatte Sphaerium rivicola im 
Main, den sie im gesamten schiffbaren Bereich besiedelt. Die Populationsdich­
te, die im Unteren Main teilweise 350 Ind./m2 betrug, nimmt jedoch flußauf­
wärts ab. Darüberhinaus konnte die Art in der Donau und der Saar in gerin­
gen Dichten nachgewiesen werden.

Unterhalb der Wasserwechselzone kommt Sphaerium rivicola in allen Tie­
fenbereichen vor. Entgegen den Angaben in der Literatur (G lo e r & al. 1985, 
PFLEGER 1984) bevorzugt sie in den Bundeswasserstraßen Substratgemische, 
in denen die Lückenräume zwischen lagerungsstabilen Grobsubstraten von 
Sand und Kies verfüllt waren. Bereiche mit reinem Sand- und Schluffvorkom­
men meidet diese Muschelart.
Nachweise: Main (1985 Bl, B2,1985/86 B13,1986 B17, 1987 B20, B29, B36, 1988 B54, 1991 B72); 
Donau (1987 B38); Saar (1987 B39).

Sphaerium solidum (NORMAND) - Sphaeriidae - (Karte 18)
Gefährdungsgrad: 1 (vom Aussterben bedroht)
Bisher nur ein Einzelfund im Rhein. Für diese Art, die Bereiche mit sandigem 
Substrat und Strömung bevorzugt (JANUS 1973), scheinen die Kanäle und strö­
mungsarmen, gestauten Bereiche der meisten Bundeswasserstraßen kein ge­
eigneter Lebensraum zu sein.
Nachweise: Rhein (1988 B47).

Unio crassus Phtt.tpsson - Unionidae - (Karte 19)
Gefährdungsgrad 2 (stark gefährdet)
Unio crassus konnte bisher nur vereinzelt im Main nachgewiesen werden. Die 
Fundorte liegen in dem Mainabschnitt zwischen km 176,0 und 218,6 sowie im
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Sphaerium solidum

O / geringe Abundanz
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Unio crassus
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Unterwasser der Stauanlage Klingenberg. Da Unio crassus auf strömendes 
Wasser angewiesen ist, ist sie in den Bundeswasserstraßen die bei weitem sel­
tenste Unionidenart.
Nachweise: Main (1988 B54,1991 B82).

Unio pictomm ( L in n a e u s )  - Unionidae - (Karte 20)
Gefährdungsgrad: 2 (stark gefährdet)
Unio pictomm ist die häufigste Unionidenart in den Bundeswasserwasserstra- 
ßen. Da sie fließende und stehende Gewässer besiedelt, ist sie sowohl im 
Rhein als auch in den gestauten Flüssen Main, Mosel, Donau und Neckar so­
wie im Dortmund-Ems-Kanal regelmäßig anzutreffen. Dort besiedelt sie nicht 
nur Bereiche mit schlammigem Grund sondern kommt auch in der Fahrrin­
nenmitte in Kies- und Sandgemischen vor. In diesem grobkörnigem Substrat 
lebt sie nicht eingegraben, sondern liegt der Flußsohle mehr oder weniger auf. 
Individuenreiche Vorkommen werden in den Altwässern und Nebenarmen der 
Bundeswasserstraße vermutet.
Nachweise: Rhein (1986/87 B28, 1988 B47), Main (1985 Bl, B2, 1985/86 B15, 1986 B17, 1987 B21, 
B29, B36,1988 B46, B54,1989 B80,1990 B81,1991 B82); Donau (1987 B38, B48,1988 B83), Mosel 
(1989 B61, B62, 1990 B69, B74, B75, B76, 1991 B77, B78, B79); Neckar (1987 B27); Dortmund- 
Ems-Kanal (1986/87, B18, B19).

Unio tumidus (PfflLJPSSON) - Unionidae - (Karte 21)
Gefährdungsgrad: 2 (stark gefährdet)
Unio tumidus, deren Verbreitung und Lebensweise der von Unio pictorum äh­
nelt, ist in den Bundeswasserstraßen wesentlich seltener zu finden. Sie konnte 
bisher nur an einigen Stellen im Rhein und Main in geringer Populationsdichte 
nachgewiesen werden.
Nachweise: Rhein (1988 B47), Main (1988 B49, B54).

Ephemera vulgata LINNAEUS. - Ephemeridae - (Karte 22)
Gefährdungsgrad: 2 (stark gefährdet)
Die in langsam fließenden Gewässer mit sandigem Grund vorkommende 
Ephemera vulgata konnte im Dortmund-Ems-Kanal in einem von der Schif­
fahrt'abgeschnittenen alten Kanalabschnitt, der "Alten Fahrt Lüdinghausen- 
Senden", in höheren Dichten nachgewiesen werden. Einzelfunde ihrer Larven 
liegen sowohl aus dem ausgebauten als auch dem nicht ausgebauten Bereichen 
der Altmühl und der Donau vor.
Nachweise: Dortmund-Ems-Kanal (1986/87 B19); Altmühl (1986 B21); Donau
(1987 B48).
Ephoron virgo (OLIVER) - Polymitarcidae - (Karte 23)
Gefährdungsgrad: 0 (ausgestorben oder verschollen)
Die zu den grabenden Eintagsfliegen zählende Art Ephoron virgo galt zum 
Zeitpunkt der Zusammenstellung der "Roten Liste" ( B l a b  & al. 1984) als aus­
gestorben oder verschollen. Die Ursache für den Bestandsrückgang (bis zum
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Unio tumidus
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Verschwinden) dieser einstmals in Massen die Potamalregion besiedelnden 
Art lag an der hohen Abwasserbelastung der Gewässer, insbesondere mit sau­
erstoffzehrenden, organischen Stoffen. Die infolge der Inbetriebnahme zahlrei­
cher Kläranlagen verbesserte Sauerstoffversorgung der Gewässer, ermöglichte 
in den letzten 7 Jahren eine erneute Ausbreitung von Ephoron virgo (SCHLEU­
TER, A., M. Schleuter, & Tittizer 1989). Das Hauptverbreitungsgebiet von 
Ephoron virgo liegt derzeit im Main und Rhein. Während im mittleren Main 
bereits 1985 individuenreiche Populationen festgestellt wurden (SCHLEUTER, 
A. & Tittizer 1988) begann erst zu diesem Zeitpunkt die Ausbreitung dieser 
Art im Rhein. Derzeit ist der gesamte schiffbare Main und der Rhein flußab­
wärts von Mannheim in hoher Dichte besiedelt. 1990 wurden auch im Rhein 
Massenvorkommen gemeldet. Das Massenschwärmen der Imagines und Sub­
imagines wird regional von der Bevölkerung bereits als "Plage" empfunden. 
Aus dem Neckar liegen Funde lediglich unterhalb Heidelberg vor.

Obwohl Ephoron virgo auch die Sohlenbereich in der Flußmitte besiedelt, 
liegt ihr Hauptverbreitungsgebiet in den ufernahen flachen Gewässerberei­
chen. Sie bevorzugt kiesig-steinige Sohlenbereiche, bei deren die Lückenräume 
mit Sand verfüllt sind. Gerade in frisch vertieften Gewässerbereichen (Aus­
bau- und Unterhaltungsbaggerung) scheint Ephoron virgo besonders günstige 
Entwicklungsbedingungen vorzufmden. Bei einer Vergleichsuntersuchung am 
Main wiesen diese Abschnitte signifikant höhere Populationsdichten auf als 
die benachbarten, nicht vertieften Sohlenbereiche. Bei Main-km 208,3 wurden 
z.B. Populationsdichten von 2.150 Ind./m2 in 4,20 m Tiefe ermittelt.
Nachweise: Main (1985/86 B15,1986 B17,1987 B20, B36,1988 B41, B54,1989 B80,1990 B81,1991 
B82); Rhein (1986/87 B28,1988 B47,1991); Neckar (örtliche Pressemitteilung).

Heptageniaflava R o s t o c k  - Heptageniidae - (Karte 24)
Gefährdungsgrad: 1 (vom Aussterben bedroht)
Die Larven von Heptagenia flava, die bevorzugt in langsam fließenden Gewäs­
sern in detritusreichem Substrat leben, konnten im Rhein, im Main, in der Do­
nau und im ausgebauten Teil der Altmühl (Main-Donau-Kanal) im Dortmund- 
Ems-Kanal nachgewiesen werden. Sie traten örtlich begrenzt zumeist in gerin­
ger Populationsdichte auf.
Nachweise: Donau (1987 B38, B48, 1988 B83); Rhein (1988 B47); Dortmund-Ems-Kanal (1987 
B22,1988 B42); Altmühl (ausgebauter Teil) (1986 B21).

Potamanthus hiteus LINNAEUS - Potamanthidae - (Karte 25)
Gefährdungsgrad: 2 (stark gefährdet)
Die Larven von Potamanthus luteus , die verborgen unter Steinen oder Pflan­
zenmaterial leben, bevorzugen größere, mäßig schnell fließende Flüsse. Sie 
kommen im Main, im Oberrhein, in der Altmühl und der Donau örtlich be­
grenzt und in geringer Populationsdichte vor.
Nachweise: Main (1985 Bl, B2, 1985/86 B15, 1987 B20, B29, 1988 B41, B46, B54); Oberrhein 
(1986/87 B28,1988 B47); Altmühl (1986 B21); Donau (1988 B83).
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Karte 25

O /  seringe Abundanz
3  /  C__j  mittler« Abundanz
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Leuctra geniculata STEPHENS - Leuctridae - (Karte 26)
Gefährdungsgrad: 2 (stark gefährdet)
Leuctra geniculata, deren Larven sowohl in großen Flüssen als auch kleineren 
Bächen leben können, ist in ihrer Verbreitung vor allem durch die Wasserqua­
lität begrenzt. Die Einzelfunde im Rhein bei km 504,0 und im Main bei km 
106,18 jeweils in der Flußmitte dürfen somit als Zeichen einer verbesserten 
Wasserqualität gedeutet werden.
Nachweise: Rhein, Main (1988 B47, SCHÖLL & SCHLEUTER 1989).

Taeniopteryx nebulosa (LINNAEUS) - Taeniopterygidae - (Karte 27) 
Gefährdungsgrad: 0 (ausgestorben oder verschollen)
Diese Art bevorzugt schnell oder turbulent fließende kalte, sauerstoffreiche 
Fließgewässer mit steinigem Grund und lehmige Ufer. Die Verbreitung von 
Taeniopteryx nebulosa in den Bundeswasserstraßen beschränkt sich auf Donau 
und Altmühl. In der Altmühl konnte sie sporadisch in geringen Populations­
dichten nachgewiesen werden. Aus der Donau liegt lediglich ein Einzelfund 
unterhalb von Regensburg vor.
Nachweise: Donau (1987 B48); Altmühl (1986 B21).

Calopteryx splendens (HARRIS) - Calopterygidae - (Karte 28)
Gefährdungsgrad: 3 (gefährdet)
Calopteryx splendens konnte im Main, dem Rhein, der Saar, dem Mittellandka­
nal und dem Dortmund-Ems-Kanal sowie in dem nicht ausgebauten Teil der 
Altmühl vereinzelt nachgewiesen werden. Die wesentlich häufigeren Beobach­
tungen sich paarender oder ruhender Imagines in der Ufervegetation dieser 
Bundeswasserstraßen weisen jedoch auf eine weitere und zahlreichere Ver­
breitung hin.
Nachweise: Rhein (1986/87 B28); Main (1987 B29, 1988 B54); Saar (1987 B39, 1988 B52); Mittel­
landkanal (1985 B6); Dortmund-Ems-Kanal (1986/87 B19,1987 B22); Altmühl (1986 B21).

Calopteryx virgo (LINNAEUS) - Calopterygidae - (Karte 29)
Gefährdungsgrad: 3 (gefährdet)
Da die Larven von Calopteryx virgo kühlere Fließgewässer mit höherer Fließge­
schwindigkeit bevorzugen als ihre Schwesterart Calopteryx splendens, sind sie 
in den Bundeswasserstraßen wesentlich seltener vertreten. Larvenfunde liegen 
nur aus der Altmühl vor. Imagines wurden jedoch auch am Main beobachtet. 
Nachweise: Altmühl (1986 B21); Main (1985 Bl, B2,1986 B17).

Gomphus vulgatissimus (LlNNAEUS) - Gomphidae - (Karte 30) 
Gefährdungsgrad: 1 (vom Aussterben bedroht)
Gomphus vulgatissimus ist eine Libellenart mit weitem Habitatspektrum. Sie 
besiedelt neben Bächen und Flüssen auch die Brandungsufer kühler Seen. In 
den Bundeswasserstraßen lag ihre Hauptverbreitung im Main, wo sie zwischen 
km 75 und km 246 zu den regelmäßigen Mitgliedern des Makrozoobenthos 
zählt. Sie besiedelt dort vorwiegend die ufernahen Bereiche, konnte jedoch
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auch regelmäßig auf der Gewässersohle in der Flußmitte angetroffen werden 
(T rm zB R , Sc h ö ll  & Sc h le u t er , M. 1989). Weitere Funde liegen aus dem 
Rhein und der Donau, sowie Einzelfunde aus der Mosel vor.
Nachweise: Main (1985 Bl, B2, 1988/86 B15, 1986 B17, 1987 B21, B29, B36, 1988 B54, 1989 B80,
1990 B81,1991 B82); Donau (1987 B48); Rhein (1986/87 B28); Mosel 1991 (B78).

Onychogomphus forcipatus (LINNAEUS) - Gomphidae - (Karte 31) 
Gefährdungsgrad: 2 (stark gefährdet)
Der Lebensraum von Onychogomphus forcipatus sind schnell fließende Bäche 
und Flüsse mit ausgedehnten Geröll- und Sandflächen, vor allem im Voralpen- 
land. Einzelfunde dieser typischen Hochrheinart liegen aus dem Rhein bei Ba­
sel und Iffezheim (Rhein-km 170 und 313-316) vor. Die Larven leben dort am 
Fuße der Ufersteinschüttung.
Nachweise: Rhein (1991 in Vorbereitung)

Orthetrum brunneum (FONSCOLOMBE) - Libellulidae - (Karte 32) 
Gefährdungsgrad: 2 (stark gefährdet)
Obwohl die Larven von Orthetrum brunneum von kleinen Rinnsalen über Kies­
gruben und Seen bis hin zu großen Flüssen reichende Lebensräume besiedeln, 
konnten sie in den Bundeswasserstraßen bisher nur im Neckar nachgewiesen 
werden. Sie kommen bei km 13,0 einen strömungsgeschützten Flachwasserbe­
reich vor, der durch ein Längsleitwerk vom Hauptfluß abgetrennt wird. 
Nachweise: Neckar (1991 in Vorbereitung).

Aphelocheirus aestivalis FABRICIUS - Naucoridae - (Karte 33)
Gefährdungsgrad: 4-2 (potentiell gefährdet bis stark gefährdet)
In der "Roten Liste" wird Aphelocheirus aestivalis kein eindeutiger Gefähr­
dungsgrad sondern eine Spannweite (2-4) zugeordnet. Dies erklärt sich aus 
dem Informationsdefizit über die Biologie und Ökologie dieser Art. Da sowohl 
die Larven als auch die adulten Wanzen ausschließlich auf dem Gewässer­
grund zumeist größerer Fließgewässer leben, waren sie mit den bisherigen Me­
thoden nur schwer zu erfassen. Durch den Einsatz von Großgeräten wie z. B. 
Baggerschiffen zeigte es sich, daß Aphelocheirus aestivalis in den Bundeswas- 
sertraßen weit verbreitet ist.

Vor allem im Main konnte die Grundwanze regelmäßig von Bamberg bis 
Kostheim nachgewiesen werden. Daneben kommt sie vereinzelt aber regelmä­
ßig im gesamten Rhein, in der Donau, dem Main-Donau-Kanal, der Mosel 
und der Altmühl vor. Sie besiedelt sowohl die etwas flacheren ufernahen Be­
reiche als auch die Fahrrinnensohle in größerer Gewässertiefe. In der Regel 
wurde sie in sandig-steinigen Sohlenbereichen angetroffen.
Nachweise: Main (1985(86 B15,1986 B17,1987 B20, B29, B36,1988 B41,1989 B80,1990 B81,1991 
B72, B82); Rhein (1986/87 B28, 1988 B47); Donau (1987 B48, 1980 B57); Altmühl (1986 B21); 
Main-Donau-Kanal (1988 B40); Mosel (1989 B62).
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Sisyra terminalis CURHS - Sisyridae - (Karte 34)
Gefährdungsgrad: 2 (stark gefährdet)
Da zur Artbestimmung der Schwammfliegen Imagines notwendig sind, konnte 
Sisyra terminalis eindeutig bisher nur am Main durch Aufzucht nachgewiesen 
werden. Larven der Gattung Sisyra, die auf Spongillidae oder Bryoza parasitie- 
ren, sind in den Bundeswasserstraßen aber weit verbreitet, so daß ein umfang­
reiches Vorkommen dieser oder einer Schwesterart mit Sicherheit angenom­
men werden kann.
Nachweise: Main (1985 Bl, B2,1985/86 B15)

Laccophilus variegatus (GERMAR) - Dytiscidae - (Karte 35)
Gefährdungsgrad: 3 (gefährdet)
Der charakteristische Lebensraum von Laccophilus variegatus sind kleine Ge­
wässer mit reichem Pflanzenbewuchs bis hin zu temporären Kleingewässern 
(ILLIES 1978). Das regelmäßige Vorkommen in der Altmühl, daß auf stabile 
Populationen und nicht auf zufällig zugeflogene Imagines hindeutet, zeigt aber, 
daß diese Lebensraumdefinition durchaus noch erweitert werden muß. In den 
übrigen Bundeswasserstraßen konnte diese Art aber nicht nachgewiesen wer­
den.
Nachweise: Altmühl (1986 B21).

Potamonectes depressus (FABRICIUS) - Dytiscidae - (Karte 36) 
Gefährdungsgrad: 3 (gefährdet)
Potamonectes depressus ist ein typischer Fließgewässerbewohner und bevor­
zugt mäßig belastete Gewässer. In den Bundeswasserstraßen konnte er nur 
vereinzelt in der Altmühl und im Restrhein bei km 218,0 in einer Schwimm­
blattzone im Uferbereich nachgewiesen werden.
Nachweise: Altmühl (1986 B 21); Rhein (1989 in Vorbereitung).

Athripsodes albifrons (LINNAEUS) - Leptoceridae 
Gefährdungsgrad: 4 (potentiell gefährdet)
Die potamobionte Art konnte am Rhein in Lichtfallenfängen in Breisach und 
in Köln nachgewiesen werden. Ob diese Art darüberhinaus auch in anderen 
Bundeswasserstraßen verbreitet ist, vermögen nur Aufzuchten oder Imaginal- 
fänge der bislang an Hand der Larven nicht eindeutig zu bestimmenden Art 
ergeben.
Nachweise: Rhein (1991, SCHÖLL & BECKER 1992)

Brachycentrus subnubihis (CURTIS) - Sericostomatidae - (Karte 37) 
Gefährdungsgrad: 3 (gefährdet)
Die vor allem in pflanzenreichen langsam fließenden Bächen und Flüssen des 
Flachlandes lebenden Larven (TOBIAS, W. & D. TOBIAS 1981) konnten regel­
mäßig in der Donau und vereinzelt im Main nachgewiesen werden. Darüber­
hinaus liegt ein Lichtfallenfund aus Kehl am Rhein vor.
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Nacbweisc: Donau (1987 B38, B48,1988 B83, 1989 B57); Main (1988 B54); Rhein (1991, SCHÖLL 
& BECKER 1992).

Ceraclea annulicomis (STEPHENS) - Leptoceridae 
Gefährdungsgrad: 4 (potentiell gefährdet)
Eindeutig konnte Ceraclea annulicomis bisher nur als Imago in Lichtfallen am 
Rhein bei St. Goar nachgewiesen werden.
Nachweise: Rhein (1991, SCHÖLL & BECKER 1992).

Cheumatopsyche lepida (PlCTET) - Hydropsychidae - (Karte 38) 
Gefährdungsgrad: 3 (gefährdet)
Die Larven von Cheumatopsyche lepida leben bevorzugt im geröllhaltigen Ge­
wässerbett von Bächen und Flüssen mit stärkerer Strömung und Turbulenz 
(TOBIAS, W. & D. T o b ia s  1981). Infolgedessen sind sie in den Kanälen und 
gestauten Flüssen auch nicht zu erwarten. Nachweise dieser Köcherfliegenart 
liegen aus dem Oberrhein bei Basel und Breisach, der Altmühl und der Donau 
vor.
Nachweise: Rhein (1986/87 B28,1988 B47); Altmühl (1986 B21); Donau (1987 B48).

Holocentropus picicomis (STEPHENS) - Polycentropidae 
Gefährdungsgrad 4 (potentiell gefährdet)
Holocentropus picicomis wurde in geringer Dichte in einer Lichtfalle in Brei­
sach gefunden. Weitere Nachweise liegen nicht vor.
Nachweise: Rhein (1991, SCHÖLL & BECKER 1992).

Hydropsyche exocellata DUFOUR- Hydropsychidae - (Karte 39) 
Gefährdungsgrad: 4 (potentiell gefährdet)
Die Larven von Hydropsyche exocellata sind typische Potamalbewohner, die gegenüber geringen Abwasserbelastung der Gewässer relativ unempfindlich zu 
sein scheinen (TOBIAS, W. & D. T o b ia s  1981). Im Bundeswassertraßennetz 
konnten sie bislang nur in der Donau und im Rhein bei km 170,0 und 316,0 in 
geringen bis mittlerer Dichte nachgewiesen werden.
Nachweise: Rhein (1987 B48,1988 B47, B83,1989 in Vorbereitung); Donau (1987 B38).

Hydroptila angulata (MOSELLE) - Hydroptilidae 
Gefährdungsgrad: 3 (gefährdet)
Da Hydroptila angulata bislang nicht mit Sicherheit anhand der Larven be­
stimmt werden kann, wird die Verbreitung dieser Art nur für den Rhein ange­
geben, für den Lichtfallenfänge vorliegen. Imagines dieser sowohl Fließgewäs­
ser als auch stehende Gewässer besiedelnden Art wurde in Breisach, Speyer, 
St. Goar, Koblenz, Köln und Wesel gefangen. Sie ist somit im gesamten Rhein 
verbreitet.
Nachweise: Rhein (1991, SCHÖLL & BECKER 1992).
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Leptocerus tineiformis (CURTIS) - Leptoceridae 
Gefährdungsgrad:2 (stark gefährdet)
Die stark gefährdete Art wurde bislang nur über Lichtfallenfänge vereinzelt in 
Kehl am Rhein nachgewiesen.
Nachweise: Rhein (1991, SCHÖLL & BECKER 1992).

Limnephihis htridus (CURHS) - Limnephilidae 
Gefährdungsgrad: 1 (vom Aussterben bedroht)
Limnephilus luridus ist vor allem in temporären Kleingewässern (WALLACE & 
al. 1990) sowie in langsam fließenden Bachläufen (TOBIAS, W. & D. TOBIAS 
1981) verbreitet. Ob die in einer Lichtfalle bei Wesel gefangene Imago tatsäch­
lich dem Rhein entstammt, kann nicht mit Sicherheit angegeben werden. 
Nachweise: Rhein (1991, SCHÖLL & BECKER 1992).

Neureclipsis bimaculata (LINNAEUS) - Polycentropidae - (Karte 40) 
Gefährdungsgrad: 4 (potentiell gefährdet)
Neureclipsis bimaculata ist eine Art mit geringer Lebensraumspezialisierung. 
Sie kommt sowohl in fließenden als auch stehenden Gewässern bis hin zum 
Brackwasser vor (T o b ia s ,  W. & D. T o b ia s  1981). In den Bundeswasserstra­
ßen konnte sie bislang in der Donau im gesamten Verlauf in geringer bis mitt­
lerer Dichte und in den Rhein von Basel bis zum Niederrhein, sowie in der 
Saar bei Saarbrücken in geringer Dichte nachgewiesen werden.
Nachweise: Donau (1987 B38, B48,1988 B83,1989 B 57); Rhein (1988 B47); Saar (1988 B73).

Oecetis notata (RAMBUR) - Leptoceridae 
Gefährdungsgrad: 3 (gefährdet)
Der charakteristische Lebensraum von Oecetis notata sind Altwässer in Fluß­
niederungen. In den Lichtfallen am Rhein konnte sie in geringer Dichte von 
Breisach bis Wesel (Breisach, Kehl, St. Goar, Koblenz, Köln, Wesel) gefangen 
werden. Lediglich in den Lichtfängen in Koblenz trat diese Art in mittlerer bis 
hoher Individuendichte auf.
Nachweise: Rhein (1991, SCHÖLL & BECKER 1992)

Oecetis testacea (CURTIS) - Leptoceridae 
Gefährdungsgrad: 1 (vom Aussterben bedroht)
Die in Großbritannien und Irland in Flüssen, Kanälen und Brandungsufern 
größerer Seen weit verbreitete Oecetis testacea konnte in den Bundeswasser­
straßen bislang nur am Rhein in Lichtfallenfängen in Breisach und Kehl nach­
gewiesen werden. Da Larven dieser Gattung aber auch in anderen Bundes­
wasserstraßen häufig sind, ist die Art vielleicht weiter verbreitet.
Nachweise: Rhein (1991, SCHÖLL & BECKER 1992)

Oligoplectrum maculatum (FOURCROY) - Sericostomatidae - (Karte 41) 
Gefährdungsgrad: 3 (gefährdet)
Diese in nur gering belasteten Flüssen und Bächen vorkommende Art konnte
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nur in der Donau bei Passau und zwischen Regensburg und Kelheim nachge­
wiesen werden.
Nachweise: Donau (1987 B38, B48)

Pofycentropus irroratus (CURTIS) - Polycentropidae - (Karte 42) 
Gefährdungsgrad: 4 (potentiell gefährdet)
Die sowohl in Flüssen als auch in Bächen und stehenden Gewässern verbreite­
ten Larven von Polycentropus irroratus (SEDLAK 1985) wurden vereinzelt im 
Main in den Stauhaltungen Freudenberg und Faulbach sowie im Dortmund- 
Ems-Kanal nachgewiesen. Sie besiedelten dort vornehmlich die Hartsubstrate 
im Uferbereich.
Nachweise: Main (1985/86 B15,1987 B20); Dortmund-Ems-Kanal (1986/87, B18, B19).

Karte 42
Polycentropus irroratus
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